
 

                                                                                                        
 

Fraktion im Rat der Stadt Coesfeld                       Coesfeld, den 30.11.2023 

 

An die Vorsitzende 

des Haupt- und Finanzausschusses 

Frau Eliza Diekmann 

Markt 8 

48653 Coesfeld 

 
 
Sehr geehrte Frau Diekmann, 
 
der Umweltausschuss hat der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN empfohlen den Antrag (1000 
Bäume Programm / Vorlage 353/2023) hinsichtlich einer praktischen Umsetzung zu überarbeiten, 
damit er aufgrund der zu beschließenden Finanzmittel für den Haushalt 2024 im HFA beraten 
werden kann. 
Wir bitten sie den nachfolgenden Ergänzungsantrag zur Vorlage 353/2023 in die Tagesordnung 
der nächsten Ausschusssitzung am 07.12.2023 aufzunehmen. 
 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Coesfeld beschließt die nachfolgenden Rahmenbedingungen 
für ein „1000 Bäume Programm“ und stellt dafür 10 000 Euro aus dem 
Klimaschutzfonds 2024 zur Verfügung. 

Rahmenbedingungen des 1000-Bäume-Programms 
 

Es sollen standortgerechte, möglichst trockenheitsresistente Baumarten regionaler 
Herkunft gepflanzt werden. 
Die Bäume sollen auf privaten Flächen innerhalb der Stadtgrenzen von Coesfeld und Lette 
gepflanzt werden.  
Antragsberechtigt sind Vereine, Nachbarschaften und Privatpersonen. 
Im Rahmen des 1000-Bäume-Programms stellt die Stadt Coesfeld kein Pflanzgut zur 

Verfügung und übernimmt keinerlei Haftung für erworbene Bäume. 
Nach dem Erhalt des Förderbescheids müssen die Bäume eigenständig erworben und 
gepflanzt werden, wonach die Rechnung dann im Original an die Stadtverwaltung zu 
übersenden ist. Die Kosten für das Pflanzgut (bis höchstens 100€ pro Baum) werden 
daraufhin erstattet. 
Eine Förderung kann ausschließlich für Laubbäume sowie Obstbäume 

gewährt werden. Die Verwendung alter regionaler Sorten wird ausdrücklich begrüßt. 
Nicht förderfähig sind Sträucher, Nadelbäume, Zierobst, Hecken und Ziergehölze 
heimischer Arten (z.B. Säulenbuche, Kugelahorn). 
Erstattet werden die Kosten für das Pflanzgut, nicht jedoch Pflanz-, Pflege- oder sonstige 

Kosten. 
Sollte die Pflanzung auf einem Miet- bzw. Pachtgrundstück durchgeführt werden, 
bestätigen Sie mit dem Einreichen des Antrags, dass der Grundstückseigentümer/die 

Grundstückseigentümerin mit der Maßnahme einverstanden ist. 
 
 
 



Hinweis: 

Gehölzpflanzungen im Rahmen des 1000-Bäume-Programms dürfen nicht als 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme, Ökokonto oder zur Erfüllung von Verpflichtungen 
(Vorgaben BP) aufgrund anderer Gesetze oder anderen Programmen verwendet werden. 
Ein Anspruch auf Förderung im Rahmen des 1000 Bäume Programms besteht nicht.  
Die Stadt Coesfeld entscheidet nach pflichtgemäßem Ermessen im Rahmen der 
verfügbaren Haushaltsmittel. 
 
Der Antrag ist formlos ab dem 01.01.2024 mit Namen, Adresse, Kontaktangaben und 
Grundstücksangaben an nachfolgende Ansprechpartner:innen zu stellen.  
 
 
Ansprechpartner: 
Klimamanagerin ? 

 

 

 

Beschlussvorschlag Alternativ: 

Der Rat der Stadt Coesfeld beschließt das von der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen beantragte „1000 Bäume Programm“. 

Für die Umsetzung sollen Finanzmittel in Höhe von 10 000 Euro aus dem 
Klimaschutzfonds 2024 zur Verfügung gestellt werden. 

Die praktische Umsetzung soll der Umweltausschuss am 06.02.2024 beraten 
und beschließen. Das Programm soll dann am 01.03.2024 starten. 

 

Begründung wie Ursprungsantrag vom 12.11.2023: 

Durch den Klimawandel werden weitere Bäume verloren gehen und es ist wichtig, 
jetzt aktiv zu werden und neue Bäume zu pflanzen. 

Das 1000-Bäume-Programm soll dazu beitragen, die Aufenthaltsqualität durch mehr 
Grün in der Stadt zu verbessern. Es führt auch zu einer Erhöhung der Biodiversität, 
da mehr Lebensräume für Tiere und Pflanzen geschaffen werden. 

Langfristig trägt das Programm zur Anpassung an den Klimawandel bei, indem es die 
Klimaresilienz der Stadt stärkt. Bäume binden CO2 und produzieren Sauerstoff. 
Außerdem tragen sie zur Reduzierung von Hitzeinseln und zur Verbesserung der 
Luftqualität bei. 

Die breite Beteiligung der Bevölkerung ist ein wichtiger Aspekt des Programms, da 
sie die Verantwortung der Bürger:innen für die Umwelt stärkt und das Bewusstsein 
für den Umweltschutz fördert. Die Auswahl von trockenheitsresistenten, 
standortgerechten Bäumen sowie die Beratung durch Fachleute stellt sicher, dass 
die Bäume optimal gepflanzt werden. 

Andere Kommunen wie Borken, Kleve oder Düren, um nur einige zu nennen, haben 
sich hier schon erfolgreich auf den Weg gemacht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Erich Prinz 

Fraktionssprecher 

 

 

Anlage: Pflanzempfehlungen 



 

Pflanzliste/Laubbäume 

Als Pflanzempfehlung wird auf die Liste in den Bebauungsplänen 
verwiesen. 
 

Pflanzliste/Obstgehölze 

 
ARTNAME (DEUTSCH)    ARTNAME (LATEIN) 
APFEL      Malus domestica 

BIRNE      Pyrus domestica 

KIRSCHE 

 - SÜßKIRSCHE   Prunus avium 

 - SAUERKIRSCHE   Prunus cerasus 

PFLAUME      Prunus domestica 

MIRABELLE      Prunus domestica subsp. syriaca 

RENEKLODE     Prunus domestica subsp. rotunda / italica 

ZWETSCHGE    Prunus domestica subsp. domestica 

QUITTE     Cydonia oblonga 

PFIRSICH     Prunus persica 

APRIKOSE     Prunus armeniaca 

MANDEL     Prunus dulcis 

MISPEL     Mespilus germanicus 

 
 
 
Obstgehölze Empfehlungen 
 

APFEL 

Sorten     Beschreibung 
 

Apfel aus Croncels    gute Böden, Früchte nicht windfest; süßsauer, würzig, 
     saftig, hoher Vitamin C-Gehalt 
 

Dülmener Rosenapfel   große Anbaubreite, Früchte nicht windfest; süßsauer, 
     saftig   
 

Gelber Bellefleur    bevorzugt gute Böden, warme u. geschützte Lagen; 
     süßsauer 
 

Gelber Edelapfel    anspruchslos; säuerlich, Most- u. Musapfel, Backobst, 
     hoher Vit.C-Gehalt, Diabetiker geeignet 
 

Goldparmäne    bevorzugt gute Böden, warme u. geschützte Lagen, 
     Früchte nicht windfest; süß, saftig, würzig 
 

Gravensteiner    großer, breit ausladender Baum; süß-sauer, 
     aromatisch, würzig, saftig, Most- u. Musapfel 
 

Jakob Lebel     anspruchslos, durchlässige Böden; säuerlich, saftig, 
     Most- u. Musapfel, Backobst 
 

Kaiser Wilhelm    anspruchslos, feuchte u. geschützte Lagen; süßsauer, 
     Mostapfel 
 



Ontarioapfel     bevorzugt gute, nicht warme od. trockene Lagen; 
     säuerlich, saftig, hoher Vitamin C-Gehalt 
 

Rheinischer Winterrambour  großkronig, frische Böden; säuerlich, saftig, Most- u. 
     Musapfel 
 

Rheinische Schafsnase   anspruchslos; sauer, Most- u. Musapfel 
 
Rheinischer Bohnapfel   frische Böden; säuerlich, Most- u. Musapfel, 
     Dörrobst, Gelee 
 

Rheinischer Krummstiel   geschützte Lagen; frische Böden, pflegebedürftig, 
     süßsauer, saftig 
 

Rote Sternrenette    anspruchslos, frische Böden, vorzeitiger Fruchtfall; 
     süßsauer, saftig 
 

Roter Eiserapfel    bevorzugt gute, frische Böden; süß, Most- u. 
     Musapfel, Dörrobst 
 

Schöner aus Boskop   gute, frische Böden, geschützte Lagen, großkronig; 
     sauer, würzig, Most u. Musapfel, Backobst, hoher 
     Vit.C-Gehalt 
 

 
 

BIRNE 

Sorten     Beschreibung 
 

Boscs Flaschenbirne   süß, würzig, sehr saftig 
 

Bunte Julibirne    anspruchslos, pflegebedürftig; süß 
 

Clapps Liebling    anspruchslos, windgeschützt; würzig, saftig, zur Most 
     geeignet 
 

Conference     bevorzugt gute, frische Böden; süß, aromatisch, 
     würzig, sehr saftig 

 
Frühe von Trevoux    anspruchslos; süßsauer, würzig, saftig 
 

Gellerts Butterbirne   anspruchslos, geschützte Lage, krebsanfällig; 
     süßsauer, aromatisch, sehr saftig, zur Most geeignet 
 

Gute Graue     tiefgründige, feuchte Böden; süßsauer, aromatisch, 
     zur Most geeignet 
 

Köstliche von Charneux   anspruchslos, feucht Böden; süßsauer, würzig 
 

Neue Poiteau    zur Most geeignet 
 

Nordhäuser Forellenbirne   nährstoffreicher, warmer Böden; mäßig saftig u. süß 
 

Pastorenbirne    anspruchslos; süßsauer, aromatisch 
 

Stutgarter Geißhirtle   anspruchslos; würzig, sehr saftig 
 

 

 

 



 

 

 

KIRSCHE 

Sorten     Beschreibung 
 

Büttners Rote Knorpel   anspruchslos; süß, leicht säuerlich, sehr würzig, große 
     Frucht 
 

Große Prinzessin    bevorzugt gute, durchlässige u. durchlüftete Böden; 
     süß, große Frucht 
 

Große Schwarze Knorpel   bevorzugt gute, durchlässige u. durchlüftete Böden; 
     süß, große Frucht 
 

Hedelfinger Riesenkirsche  durchlässige, feuchte u. durchlüftete Böden; süß, 
     mittelgroße Frucht 
 

Kassins Frühe    durchlässige, feuchte u. durchlüftete Böden; 
     süßsauer, aromatisch, mittel-große Frucht 
 

Schneiders Späte Knorpel  durchlässige, feuchte u. durchlüftete Böden in 
     geschützten Lagen; süß, sehr große Frucht 
Schattenmorelle    durchlässige, feuchte Böden, pflegebedürftig; sehr 
     sauer, mittelgroße Frucht, sehr gut für Marmelade 
 

 
 

PFLAUME, MIRABELLE, RENEKLODE, ZWETSCHGE 
 

Anna Späth    warme, sonnige Lage, gute Böden, breit ausl. 
     Krone; süß, fein säuerlich, würzig, (Halbzwetschge) 
 

Königin Viktoria    nährstoffreiche, feuchte Böden, sonnige Lage; süß, 
     schwach säuerlich, sehr saftig, große Frucht 
 

Ontariopflaume    anspruchslos; süß, aromatisch 
 

Mirabelle von Nancy   nährstoffreiche, feuchte Böden, sonnige, geschützte 
     Lage; süß, würzig, fein aromatisch 
 

Graf Althanns Reneklode   warme, sonnige geschützte Lage, gute Böden; 
     süßsauer, würzig, große Frucht 
 

Große grüne Reneklode   warme, sonnige Lage, nährstoffreiche, feuchte 
     Böden; sehr würzig, saftig 
 

Quillins Reneklode    nährstoffreiche, feuchte Böden, sonnige, geschützte 
     Lagen; süß, leicht würzig, saftig 

 
Bühler Frühzwetschge   nährstoffreiche, feuchte Böden, sonnige Lage; große, 
     hohe Krone; süß, saftig 

 
Hauszwetschge   nährstoffreiche, feuchte Böden, sonnige Lage; edler 

     Zwetschgengeschmack, mittelgroße Frucht 
 
Wangenheims Frühzwetschge  anspruchslos, ausl. Krone; sehr süß, würzig, 
     mittelgroße Frucht, sehr vielseitig verwendbar 
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